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Alte Menschen in Arolsen und
Diemelsee: Betrüger am Telefon aktiv!
Schockanrufe in Waldeck-Frankenberg: Senioren werden

durch Betrüger mit horrenden Geldforderungen unter
Druck gesetzt. Alarmierend!

Diemelsee, Deutschland - In den letzten Tagen haben die
Bürgerinnen und Bürger von Diemelsee und Bad Arolsen einen
besorgniserregenden Anstieg von sogenannten Schockanrufen
verzeichnet. Diese betrügerischen Anrufe richten sich
insbesondere an ältere Menschen, die in der Regel sehr
empfänglich für solche Machenschaften sind. Dies berichtet 112
Magazin.

Am Mittwoch, den 2. Juli 2025, gingen bei der Polizei zahlreiche
Meldungen über Anrufe ein, bei denen sich die Betrüger als
Angehörige ausgaben. Typischerweise schildern sie einen
schweren Verkehrsunfall, bei dem ein Kind verletzt wurde. In
einer besonders weinerlichen Stimme setzen sie die
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Angerufenen unter Druck. Ein Übergang erfolgt dann häufig zu
einem männlichen Anrufer, der sich als Polizist ausgibt und
dringende Geldbeträge zwischen 5000 und 10.000 Euro fordert,
um angeblich das Leben eines Familienmitglieds zu schützen.

Wichtige Hinweise der Polizei

Die Polizei in Bad Arolsen möchte betonen, dass echte Polizisten
niemals telefonisch Geld oder Schmuck verlangen werden.
Daher ist es wichtig, aufmerksam zu bleiben und verdächtige
Anrufe sofort zu beenden. Die Dunkelziffer betroffener älterer
Menschen bleibt unbekannt, was auf die Dringlichkeit des
Themas hinweist.

Im Fall eines Betrugsversuchs sollten Betroffene sofort den
Hörer auflegen, Datum und Uhrzeit des Anrufs notieren und die
Polizei unter der Notrufnummer 110 kontaktieren. Ebenfalls wird
empfohlen, ein Kennwort mit den Familienangehörigen zu
vereinbaren, um in solchen Fällen verlässliche Informationen zu
erhalten. Auch eine persönliche Kontaktaufnahme mit den
Angehörigen kann Klarheit schaffen.

Betrugsmaschen und Solidarität

Spezialisten warnen, dass Betrugsversuche häufig darauf
abzielen, das Vertrauen von Senioren zu erschleichen. Neben
den Schockanrufen sind auch der Enkeltrick und
Gewinnspielbetrug gängige Methoden, die darauf abzielen, hohe
Geldbeträge zu ergaunern. Eine Aufklärung über diese Tricks ist
essenziell, um ältere Menschen zu sensibilisieren und zu
schützen, wie Verbraucherschutzforum erläutert.

Hier eine kurze Übersicht über bekannte Betrugsmaschen:

Enkeltrick: Betrüger geben sich als Enkel aus und bitten
um Geld für dringende Zwecke.
Falscher Polizist: Anrufer geben sich als Polizisten aus,
die Wertsachen abholen wollen.
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Gewinnspielbetrug: Senioren werden über angebliche
Gewinne informiert und müssen zuvor Geld zahlen.

Um sich vor solchen Anrufen zu schützen, ist es ratsam, bei
unbekannten Anrufen skeptisch zu bleiben und persönliche
Daten nicht preiszugeben. Sensibilisierung und Aufklärung sind
in der Gemeinschaft notwendig, um zusammenzuhalten. Daher
ist es wichtig, darüber zu sprechen und gemeinsam gegen diese
Betrugsmaschen vorzugehen, wie Pflegehilfe Senioren
empfiehlt.
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Besuchen Sie uns auf: nag-hessen.de
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